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Herren Bezirksklasse

SV Gebersheim : TTV Gärtringen III 
Sonntag, 18.09.2022, 10:00 Uhr

TTV Gärtringen III spielt unentschieden beim SV Gebersheim 
in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
32:33 Sätzen trennten sich die Spieler des TTV Gärtringen III beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse am Sonntagvormittag vom SV Gebersheim. Rund 210 Minuten ging das Match, ehe
das Schlussdoppel Reichelt / Roscher das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Die Heimmannschaft profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die
Gäste mit 3 Ersatzspielern antraten. Einen großen Beitrag zur Punkteteilung leistete Jörg Roscher,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Mit 11:7, 9:11, 11:2, 11:6 gewannen Reichelt / Roscher
gegen Pfister / Urbanek und gaben dabei nur einen Satz ab. Escher / Prochner versäumten es
derweil indes mit einem 5:11, 11:9, 8:11, 5:11 gegen Mutke / Schaible, einen Punkt für ihr Team zu
erringen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Dielmann / Bischof und Lay / Breitmeyer, bevor
die Gastspieler einen Matchball nutzten und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der Krimi, spannender als
jeder Tatort, war somit entschieden. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nicht
einen Satzgewinn überließ Dennis Reichelt seinem Gegner Oliver Pfister beim sicheren 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Tizian Escher gelang es Michael Mutke
zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match
trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. 2:3 hieß es am Schluss, als Tobias Prochner und
Jürgen Lay sich am Tisch gegenüber standen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Lay endete. Es dauerte eine Weile, bis Jörg Roscher sein 3:2
gegen Jürgen Schaible unter Dach und Fach hatte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. Einen Erfolg verpasste danach Axel Dielmann beim 1:3 gegen
Michael Breitmeyer und verpasste somit einen auf Basis der TTR-Werte überraschenden Erfolg.
Simon Bischof gelang es, Michael Urbanek im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– das Match endete schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
des SV Gebersheim und TTV Gärtringen III. Den Sieg von Michael Mutke konnte Dennis Reichelt im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenige Chancen hatte Tizian Escher bei der Niederlage
in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Oliver Pfister, so dass Pfister seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Jürgen Schaible war für Tobias Prochner schlussendlich wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Mittlerweile stand es damit 5:7. Beim 6:11, 14:12, 11:8, 19:17-
Erfolg gegen Jürgen Lay kam Jörg Roscher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Bemerkenswert war hierbei der vierte Satz, der erst nach 36 Punkten
mit einem Satzerfolg für Roscher endete. Einen Zähler für die Gäste musste Axel Dielmann bei der 1:
3-Niederlage gegen Michael Urbanek hinnehmen. Simon Bischof kam mit der Spielweise von
Michael Breitmeyer am Tisch wiederum gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
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stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Ein hartes
Stück Arbeit hatten dann Reichelt / Roscher bei ihrem 3:2 gegen Mutke / Schaible zu verrichten.
Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Gebersheim tritt dabei geben den SV Leonberg/Eltingen III an,
während es der TTV Gärtringen III mit dem FC-SF Münklingen zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Gebersheim

Doppel: Reichelt / Roscher 2:0, Escher / Prochner 0:1, Dielmann / Bischof 0:1 
Einzel: D. Reichelt 1:1, T. Escher 1:1, T. Prochner 0:2, J. Roscher 2:0, A. Dielmann 0:2, S. Bischof 2:
0 

 TTV Gärtringen III
Doppel: Mutke / Schaible 1:1, Pfister / Urbanek 0:1, Lay / Breitmeyer 1:0 
Einzel: M. Mutke 1:1, O. Pfister 1:1, J. Schaible 1:1, J. Lay 1:1, M. Urbanek 1:1, M. Breitmeyer 1:1


